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Die Tieflimauer mit dem Anstieg über den latschenbewachsenen Ostkamm 

Tieflimauer 1822 m Gesäuseberge 
(auch Tieflingmauer, Tuifelmauer) 
Ostkamm (Normalweg) 

Charakteristik: 

Die Tieflimauer ist mit seinem 
1822m hoch gelegenen Gipfel 
zwischen Kleinem Buchstein 
und Tamischbachturm auf den 
ersten Blick ein eher 
bescheidenes Gipfelziel. Bei 
genauerem Hinsehen 
entpuppt sich die Tieflimauer 
(das ist die heute 
gebräuchliche Namens-
variante) als grandioser 
Aussichtsgipfel, der auch über 
den Normalweg nicht ganz einfach zu erreichen ist. Der Anstieg über den Ostkamm ist 
gut markiert, an den schwierigen Stellen mit Stahlseilen versichert, stellenweise aber 
auch recht luftig. Trittsicherheit ist für diesen Gipfel also unerlässlich.  
 

Dauer: 
Aufstieg:    4 Std. (davon 2,5 Std. zur Ennstaler Hütte)  
Abstieg:     3 Std. 
Höhendiff.: ca. 1300 Hm 

Schwierigkeit: 
Bergwanderung, am Ostkamm 
versicherte Stellen, Trittsicherheit 
unerlässlich 

Talort: 
Gstatterboden 578m 

Stützpunkte: 
Ennstaler Hütte 1544m 

Karte: 
ÖAV-Karte Nr. 16 
Ennstaler Alpen - Gesäuse 

Ausgangspunkt: 
Parkplatz nahe dem Bahnhof Gstatterboden, große Hinweistafel "Ennstaler Hütte"   

 

Tourenverlauf: 

Unmittelbar bei der Hinweistafel beginnt der markierte Aufstieg zur Ennstaler Hütte, der 
über Forststraßen und Steige zur Niederscheibenalm mäßig steigend aufwärts führt. 
Danach wird der Weg allmählich steiler bis nach dem Butterbrünnl eine Steilstufe durch 
geschickte Wegführung elegant überwunden wird. Anschließend folgt bis zur Ennstaler 
Hütte weniger steiles Gelände. Kurz vor der Ennstaler Hütte (5 Minuten) zweigt der 
markierte Weg nach Westen in Richtung Kleiner Buchstein und Teufelsteig ab, den man 
bis kurz nach dem Tieflimauersattel verfolgt, hier trifft man auf eine Weggabelung. Links 
abwärts führt der Weg in Richtung Kleiner Buchstein weiter, rechts zweigt der Anstieg 
zur Tieflimauer ab (Aufschrift "TM" auf Felsen). hier rechts aufwärts bis zu den ersten 
Versicherungen und in Kürze auf den Ostgipfel der Tieflimauer. Kurz absteigen in eine 
Scharte und wenige Minuten aufwärts zum Gipfelkreuz auf der Tieflimauer. 
Abstieg: wie Aufstieg 
 
Tipps: 
Die sportliche Alternative zum Normalweg ist der Teufelsteig, ein 2002 eingerichteter 
schöner Klettersteig. 


